
Bei der BLGS-Klausurtagung im Mai standen die Qualifikation der Lehrenden und die Neuordnung der Weiterbildungen im Zentrum.
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
unser verbandsinterner Diskurs der letzten 

Monate war von Wahlgeschehnissen auf unter-
schiedlichen Ebenen geprägt: Neben der Bun-
destagswahl waren für uns als BLGS auch die Prä-
sidiumswahl des Deutschen Pflegerats von Inter-
esse sowie mehrere Vorstandswahlen in unseren 
Landesverbänden, über die wir in dieser Ausgabe 
im Einzelnen berichten.

Zur Präsidentin des Deutschen Pflegerats wiedergewählt wurde 
Christine Vogler, der wir auch an dieser Stelle noch einmal herzlich 
gratulieren! Besonders erfreulich aus unserer Sicht ist der damit 
verbundene pflegepädagogische Sachverstand im Präsidium und 
dass die gesundheitsberufliche Bildung innerhalb des DPR erneut 
die notwendige Aufmerksamkeit erhalten wird. 

Auf der großen Bühne darf man nach dem Platzen der Ampel-
koalition und der historisch holprigen Kanzlerwahl gespannt sein, 
wie stabil sich die neue Regierung erweist und wie die angekün-
digten Vorhaben mit Bezug zur gesundheitsberuflichen Bildung 
umgesetzt werden. Laut Koalitionsvertrag sollen die Gesetze zur 
Pflegekompetenz, zur Einführung einer bundeseinheitlichen Pfle-
geassistenzausbildung und zur Advanced Practice Nurse „kurz-

fristig“ auf den Weg gebracht werden; in den Koalitionsverhand-
lungen der AG Gesundheit und Pflege wurden hierzu 100 Tage 
vereinbart. Zudem soll „die Weiterqualifizierung von berufserfah-
renen Pflegefachkräften durch das DQR-Anerkennungsverfahren 
mittels Kompetenzfeststellungsverfahren der zuständigen Praxis-
anleitungen“ vereinfacht werden. Diese Ankündigung lässt eini-
gen Interpretationsspielraum und beschäftigt uns bereits in der 
Fachkommission Bildung des DPR. 

Zu guter Letzt sollen in der 21. Legislatur nun endlich auch die 
Berufsgesetze für die Ergo- und Physiotherapie sowie die Logopä-
die „zügig und zukunftsfest“ reformiert werden, wobei der Vollaka-
demisierung erwartungsgemäß eine Absage erteilt wurde. Damit 
steht zumindest eins fest: Langweilig wird es nicht.

Herzlich

Angelika Unger
BLGS Geschäftsstellenleitung

Der Newsletter des BLGS 3/2025
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Aus den Ländern

Neuer Landesvorstand Berlin nimmt die Arbeit auf

Mit einigen personellen Änderungen hat sich am 25. Februar 2025 
der neue BLGS-Landesvorstand in Berlin konstituiert. Zunächst 
wurde im Rahmen der Mitgliederversammlung Anna Schlicht im 
ersten Wahlgang als Vorsitzende in ihrem Amt klar bestätigt. Im 

darauffolgenden Wahlgang zum stellvertretenden Vorsitz wur-
de es dann spannend: Die Kandidierenden Stephan Heske und 
Manuela Ulrich (beide bereits im amtierenden Vorstand vertreten) 
erhielten Stimmengleichheit, womit eine Stichwahl erforderlich 
wurde. Hier konnte sich schließlich Stephan Heske denkbar knapp 
durchsetzen. Manuela Ulrich wurde im folgenden Wahlgang als 
Vorstandsmitglied gewählt, zusammen mit Christoph Steinbrüg-
ge, Michael Haas und Manuela Siegel. 

Als Arbeitsthemen identifizierte der neue Vorstand die laufende 
Beobachtung der Pflegefachausbildung und damit verbundene 
Ableitung notwendiger Verbesserungen, die mit politischer Hart-
näckigkeit an Landespolitik und -behörden adressiert werden 
müssen. Ein Dauerthema bleibt auch die Personalsituation an 
den Schulen unter besonderer Berücksichtigung des Personal-
schlüssels. Zunehmende Aufmerksamkeit erfordern aktuell die 
Absicherung der praktischen Ausbildung, insbesondere in der 
pädiatrischen Versorgung sowie die sozialpädagogische Beglei-
tung an den Schulen. Spezifische neue Impulse soll es für die 
Ausbildung zur Anästhesie- und Operationstechnischen Assistenz 
und zum simulierten Lernen geben. Darüber hinaus wird zukünf-
tig die Perspektive auf die praktische Ausbildung mehr Gewicht 
erhalten, da mit Manuela Siegel nun erfreulicherweise auch eine 
Praxisanleiterin den Vorstand verstärkt.

BLGS (AU)

Klausurtagung des Landesvorstands Bayern

Der Vorstand des BLGS-Landesverbands Bayern traf sich am 3. 
und 4. April 2025 zu seiner jährlichen Klausurtagung im Kloster 
Oberzell in Zell am Main bei Würzburg. Die Mitglieder des Gremi-
ums, Christian Breuer (Bamberg), Verena Endres (Bamberg), Dunja 
Kagermann (Kempten), Dirk Niedoba (Schweinfurt/Haßfurt) und 
Markus Feilhuber (Passau), kamen für zwei Tage zusammen, um 
Rückschau zu halten, die Strategie der künftigen Verbandsarbeit 
sowie die weiteren Schritte für die Jahre 2025/2026 zu planen.

Bedingt durch seinen kürzlichen beruflichen Wechsel nach Hes-
sen, wird Vorstandsvorsitzender Dirk Niedoba im Sommer aus 
dem Vorstand des Landesverbands Bayern ausscheiden. Entspre-
chend stand auch die Übergabe und die Neuorganisation der 
Vorstandsarbeit im Mittelpunkt der Klausur. So galt es u.a. die 
Mitgliedschaften in den zahlreichen Gremien und Gesprächs-
runden, in denen der Vorstand auf Landes- und Bundesebene 
aktiv mitwirkt, allen voran auch im Bayerischen Landespflegerat, 
der „Dillinger Runde“ sowie der jährlichen BLGS-Bund-Länder-
Konferenz neu zu besetzen.

Zudem verabredete man, sich weiterhin regelmäßig per Video-
Chat sowie in Präsenz zu treffen, im November 2025 die nächste 
Mitgliederversammlung abzuhalten und spätestens im Frühjahr 
2026 wieder eine Fortbildungsveranstaltung für die Mitglieder in 
Bayern anzubieten. Überlegungen zur Mitgliederwerbung, seien 
es Schulleitungen, Lehrende, Praxisanleitende oder auch Studie-
rende in der Pflege sowie der OTA- und ATA-Ausbildung, für die 
wichtige berufspolitische Arbeit des BLGS rundeten die zwei Tage 
in Unterfranken ab.

Es waren zwei intensive, sehr produktive aber auch schöne Tage 
in Zell am Main. Auch wenn es noch etwas Zeit bis zur Verab-
schiedung von Dirk Niedoba ist, schon jetzt vielen Dank für sein 
langjähriges Engagement für den BLGS in Bayern im Interesse der 
Lehrenden in den Gesundheits- und Sozialberufen.

BLGS-Landesvorstand Bayern

V.l.n.r.: Manuela Siegel, Anna Schlicht, Stephan Heske, Michael Haas, 
Christoph Steinbrügge, Manuela Ulrich
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Der Landesvorstand Bayern bei seiner Klausurtagung in Oberzell (ohne 
Markus Feilhuber, der online zugeschaltet war). V. l. n. r: Christian Breuer, 
Verena Endres, Dunja Kagermann, Dirk Niedoba
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Klausurtagung des Landesvorstands 
Niedersachsen/Bremen

Die diesjährige Klausurtagung des Landesvorstands Niedersach-
sen/Bremen fand am 27. Februar 2025 in der Bildungsakademie 
Pflege der Medizinischen Hochschule Hannover statt. Dabei konn-
ten zentrale gegenwärtige und zukünftige Aufgabenbereiche und 
Thematiken für die gemeinsame Arbeit in diesem Jahr fokussiert 
werden. Ein Schwerpunkt lag hierbei auf unterschiedlichen Wegen 
der Zusammenarbeit mit Behörden sowie die Verbesserung bei 
der Einbindung an gesetzliche Veränderungsprozesse.

Erfreulicherweise kann der Landesverband weiterhin eine stei-
gende Mitgliederentwicklung verzeichnen. Innerhalb der Klausur-
tagung erfolgte ebenso die Konzipierung des Fachtags für Lehren-
de in den Pflege- und Gesundheitsberufen am 28. August 2025 
in der KRH-Akademie Hannover. Nähere Informationen werden 

Landesvorstand Hessen stellt sich neu auf

Vom 2. bis 3. Mai 2025 traf sich der Landesvorstand Hessen zu 
seiner Klausurtagung in Königstein/Taunus. Der Termin wurde 
bewusst unmittelbar vor die jährliche Klausurtagung der BLGS-
Bundes- und Landesvorstände in Augsburg gelegt, damit wichtige 
Inhalte dort zeitnah eingebracht werden können. 

Zunächst kamen die gewählten Vorstandsmitglieder Ursula 
Günschmann und Achim Rekow gemeinsam mit den neu beru-
fenen Kollegen Dirk Niedoba, Stephan Schmitz und Dennis Krum-
pholz zu einer konstituierenden Sitzung zusammen. Die Nach-
berufung war notwendig geworden, da Sibylle Schnurr, Tobias 
Dorn und Kerstin Jansen Anfang des Jahres den Vorstand aus 
persönlichen Gründen verlassen hatten. Damit bleibt die Arbeits-
kontinuität bis zur 2026 turnusmäßig anstehenden Vorstandswahl 
gewährleistet. Die zentralen Tagesordnungspunkte der Klausur-
tagung waren:

	– Organisation einer Fortbildung zum Thema „Herausfordern-
de Auszubildende“ am 3. Dezember 2025 in Gelnhausen mit 
anschließender Mitgliederversammlung des Landesverbands 
Hessen.

	– Jahresplanung 2026 mit Fortbildungsveranstaltungen
	– Vorbereitung der Vorstandswahlen im Landesverband am 23. 
April 2026

	– Verschiedene Strategieplanungen, z.B. zur Reaktivierung bzw. 
Entwicklung von Arbeitsgruppen zur Praxisanleitung und zur 
OTA-/ATA-Ausbildung oder zur Gremienarbeit

	– Zudem soll in Kürze ein Mitgliederaufruf zur Mitarbeit im hessi-
schen Landesvorstand erfolgen. Ein entsprechendes Faktenpa-
pier mit FAQ wurde entwickelt; interessierten Kolleg*innen ste-
hen Ursula Günschmann und Achim Rekow gern zur Verfügung.

Die Mischung aus neu gewonnenen und er fahrenen 
Vorstandskolleg*innen stimmt positiv für die zukünftigen 
Aufgaben.

Dennis Krumpholz 
Landesvorstand Hessen

V.l.n.r.: Dennis Krumpholz (Wiesbaden), Stephan Schmitz (Wetzlar),  
Ursula Günschmann (Darmstadt), Dirk Niedoba (Gelnhausen) und  
Achim Rekow (Wiesbaden)
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Nachruf

Trauer um Andreas Winter

Der BLGS-Landesverband Nordrhein-Westfalen trauert um seinen 
langjährigen Sprecher der Regionalkonferenz Detmold, Andreas 
Winter, der im März dieses Jahres verstorben ist.

Als Andreas Winter 2023 in den verdienten Ruhestand verab-
schiedet wurde, bemerkte ein Vertreter der Auszubildenden sinn-
gemäß, noch nie einen gleichsam wohltuenden wie nachhaltigen 
Winter erlebt zu haben. Genau so durften wir Andreas kennen-
lernen: Als einen feinen Menschen, stets zugewandt und empa-
thisch und an seinem Gegenüber interessiert. Und gleichzeitig 

als kenntnisreichen und professionellen Vertreter der pflegepäd-
agogischen Sache. Überaus engagiert hat er die Regionalkonfe-
renz Detmold organisiert und moderiert und den Austausch mit 
dem Landesvorstand gepflegt. Wir behalten ihn als geschätzten 
Mitdenker, wunderbaren Menschen und Freund in Erinnerung 
und danken ihm genau dafür. Seiner Familie gilt unser tief emp-
fundenes Mitgefühl.

Für den BLGS-Landesverband NRW Torsten Edelkraut, Vorsitzender

V.l.n.r.: Anja Koch, Rifki Sassi, Marcus Mittenzwei, Barbara Venhaus-
Schreiber, Florian Fischbock 
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noch bekannt gegeben. Der Landesvorstand blickt zuversicht-
lich auf die berufspolitischen Herausforderungen in diesem Jahr.

Prof. Dr. Marcus Mittenzwei, Landesvorstand Niedersachsen/Bremen
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Veranstaltungen und Termine

01./15.07.2025  BLGS Berlin
Fortbildung „Recht unterrichten und prüfen“, Berlin

07.07.2025  BLGS Berlin
Symposium Praxisanleitung
Thema: Settingübergreifend ausbilden, Berlin

11.07.2025  BLGS Baden-Württemberg
Fachtagung mit Mitgliederversammlung
und Vorstandswahl, Stuttgart

11.07.2025  BLGS Schleswig-Holstein
Symposium Praxisanleitung
Thema: Rechte von Auszubildenden, Pinneberg

28.08.2025  BLGS Niedersachsen/Bremen
Fachtag und Mitgliederversammlung, Hannover

03.09.2025  Projekt LimCare
Fachtagung für Praxisanleitende
Mit Programmteil des BLGS NRW, Münster

17.09.2025  Pflegesymposium Greifswald
Mit BLGS-Programmteil zur Pflegebildung, Greifswald

22.09.2025  BLGS Thüringen
1. BLGS-Fachtag Pflegebildung Thüringen
Themen: Praxisbegleitung, Pflegebildungspolitik, Erfurt

25./26.09.2025  Kongress Lernwelten 
Thema: Future Skills, Basel

14.10.2025  BLGS Baden-Württemberg
Fortbildung für Praxisanleitende
Thema: Berufsbild mit Zukunft, Ludwigshafen

29.10.2025  BLGS Sachsen
Pädagogischer Fachtag ATA / OTA, Leipzig

30.10.2025  BLGS Nordrhein-Westfalen
Fachtagung und Landesversammlung
Thema: Alles besser durch KI?!, Dortmund

Weitere Informationen: blgsev.de

Vorstandswahl in Sachsen

Am 29. April 2025 fand die Landesversammlung des BLGS-Lan-
desverbandes Sachsen im Bildungszentrum des HELIOS-Vogt-
landklinikums Plauen statt. Auf der Tagesordnung stand zunächst 
der Rückblick auf die Aktivitäten und Veranstaltungen des letzten 
Jahres. Neben zwei Fachtagen und der Mitwirkung im Sächsi-
schen Pflegerat war die Mitarbeit in verschiedenen Gremien ein 
Tätigkeitsschwerpunkt. Den Aktiven des noch vergleichsweise 
jungen Landesverbands ist es in relativ wenigen Jahren gelungen, 
ein stabiles Netzwerk aufzubauen. Besonders zufrieden zeigte 
sich Vorstandsvorsitzende Silke Opitz mit den Fachtagen, die sich 
regen Zuspruchs erfreuen.

Im Mittelpunkt der diesjährigen Landesversammlung stand die 
Wahl eines neuen Vorstandes. Mit herzlichem Dank aus ihren Vor-
standsämtern verabschiedet wurden Almut Kühme und Harald 
Bielitz, die aus beruflichen Gründen nicht mehr für eine weite-
re Amtszeit zur Verfügung stehen konnten. Erfreulicherweise 
wird Almut Kühme die Vertretung des BLGS im Landespflege

rat als Beirätin fortsetzen. Die Wahl brachte folgendes Ergebnis: 
_ Silke Opitz: Vorsitzende, die damit in ihrem Amt bestätigt wurde 
_ Kristin Schubert: Stellv. Vorsitzende, ehemals Beirätin und jetzt 
neu im Vorstand 
_ Julia Glöckner: Vorstandsmitglied und neu im Vorstand
Der neue Vorstand wird direkt an die laufenden Aktivitäten 
anknüpfen; eine Aufgabe wird die Vorbereitung des pädagogi-
schen Fachtags für die Anästhesie- und Operationstechnische 
Assistenz sein, der für den 29. Oktober 2025 in Leipzig geplant ist.

Silke Opitz 
Vorsitzende Landesverband Sachsen

V.l.n.r.: Julia 
Glöckner, Silke 
Opitz, Kristin 
Schubert©
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